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[bookmark: _Hlk136385085][bookmark: _Hlk135847595]Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mich bei meiner Sammlung „Menschen im Oberbergischen“ mit Rat und Tat unterstützen können.

Einfach eine kurze mail an frank.winkler1960@gmx.de

Vielen herzlichen Dank



-Kolb-



Kolb

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


14. Juni 1936

Am Abend wurde in der festlich geschmückten Gummersbacher Stadthalle das 75-jährige Jubiläum des Gummersbacher TV mit einer festlichen Veranstaltung gebührend gefeiert.
[…]
Mit einigen flotten Märschen, gespielt von der Musikkapelle des 2. Batl. Inf.-Regts Nr. 60 Iserlohn unter Leitung des Musikmeisters Kolb, einem Vorspruch und einem Bühnenbild (gestellt vom Jubelverein) wurde die Veranstaltung eröffnet. 



Kolb

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


9. Juli 1960

Ärztlicher Notfalldienst – Sonntag im Oberbergischen
Eckenhagen 
- Dr. Kolb 331
- Apotheke 249



Eugen Kolb

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1891

Eugen Kolb wurde zum neuen Gummersbacher Schützenkönig gekürt



Hanna Lore Kolb

geboren am (unbekannt) als Hanna Lore Wirths
gestorben am (unbekannt)


9. Juli 1960

Familien-Nachrichten
Waldbröl – Geburten: am 27. Juni, Regine, Tochter der Eheleute Otto Kolb und Frau Hanna Lore Kolb, geborene Wirths, wohnhaft in Waldbröl



Heinrich Kolb

Geboren am (unbekannt) 
Gestorben am (unbekannt)


Heinrich Kolb wohnte zuletzt in Niederbierenbach bei Nümbrecht


Heinrich Kolb fiel oder starb im Zusammenhang mit den Kämpfen des Zweiten Weltkriegs, wird vermisst, starb in Gefangenschaft oder wurde aus seiner Heimat vertrieben



Otto Kolb

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


9. Juli 1960

Familien-Nachrichten
Waldbröl – Geburten: am 27. Juni, Regine, Tochter der Eheleute Otto Kolb und Frau Hanna Lore Kolb, geborene Wirths, wohnhaft in Waldbröl



Regine Kolb

geboren am 27. Juni 1960
gestorben am (unbekannt)


9. Juli 1960

Familien-Nachrichten
Waldbröl – Geburten: am 27. Juni, Regine, Tochter der Eheleute Otto Kolb und Frau Hanna Lore Kolb, geborene Wirths, wohnhaft in Waldbröl



W. Kolb

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


27 April 1936

Am Montag tagte die Schumacher-Innung des Oberbergischen Kreises in Bielstein im Saale Kranenberg. Der Obermeister konnte den Kreishandwerksmeister W. Kolb und Berufsschuldirektor Kleibauer als Gäste begrüßen.
Vor Eintritt in die Tagesordnung sprach Dr. Daun von der Krankenkasse für Handwerk, Handel und Gewerbe.


27. Mai 1936

Die Obermeister und Obermeisterstellvertreter der Oberbergischen Kreishandwerkerschaft waren zur Mitgliederversammlung am Mittwoch in Bielstein im Gasthof Kranenberg recht zahlreich erschienen.
Kreishandwerksmeister Kolb begrüßte eingangs als Vertreter der Handwerkskammer zu Köln den Syndikus Schliebusch, den Kreisamtsleiter Kritzler von der NSV den Kreisbetriebsgemeinschaftswalter Lahr.



Wilhelm Kolb

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1.Januar 1936

Der Reichsleiter der NSDAP Robert Ley erwarb privat das Gut Rottland bei Waldbröl und ließ es vom Köln Architekten Clemens Klotz pompös ausbauen.

Inzwischen hatte das Gut eine Größe von 170 Morgen, davon 128 Kulturland. 

Zunächst wurden die Wirtschaftsgebäude komplett erneuert und erweitert, da die Bewirtschaftung intensiviert werden sollte. 

Die Umbaupläne stammten vom Kölner Architekten Clemens Klotz; die Bauausführung geschah durch die Firma Wilhelm Kolb aus Waldbröl-Heide. 



Wilhelm Kolb 

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


16. Mai 1936

Wilhelm Kolb wohnte in Niederbröl



Wilhelm Kolb

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


13. April 1944

Aus Anlaß der zum 1. April 1944 erfolgten Zusammenlegung der Ortsgruppen Ober- und Unterwaldbröl hatte der Kreisleiter die Politischen Leiter und Leiterinnen, sowie die Führer, Walter und Warte der angeschlossenen Verbände und Gliederungen zu einem Appell zusammengerufen.
Parteigenosse Wilhelm Kolb, der Leiter der neuen Ortsgruppe Waldbröl, stellte mit Befriedigung die vollständige Beteiligung seiner Mitarbeiter fest und teilte mit, daß sich die Geschäftsstelle der nunmehr unter dem Namen Ortsgruppe Waldbröl geführten Ortsgruppe in dem ehemaligen Landratsamt Waldbröl befinde.
[…]

[bookmark: _Hlk125287293]
17. Juni 1944

Nachdem bereits im Frühjahr die Ortsgruppen Ober- und Unterwaldbröl je einen Urlauberabend durchführten, hatte nunmehr die zusammengelegte Ortsgruppe Waldbröl die zurzeit auf Urlaub weilenden Soldaten zum dritten Mal zu einem Kameradschaftsabend eingeladen.
In den Gaststuben „zum Waldbröler Strandbad“ fanden sich am Sonnabend Nachmittag zahlreich Soldaten mit ihren Angehörigen ein.
[…]
Waldbröls Ortsgruppenleiter Wilhelm Kolb begrüßte die Urlauber und ihre Familienangehörigen herzlichst. Er gab seiner Freude über die zahlreiche Beteiligung Ausdruck und wünschte im Vornherein frohe Stunden.
[…]
Im Verlauf des Abends ergriff dann Ortsgruppenamtsleiter Pack als Frontsoldat des ersten Weltkriegs das Wort zu einer mitreißenden Ansprache. […] „Unsere Wünsche“, so sagte Parteigenosse Pack am Schluß „aber begleiten euch Kameraden. Möge das Soldatenglück Euch weiter hold sein. Möge das siegreiche Ende des Krieges Euch allen die gesunde Heimkehr bringen,“


25. Juni 1944

In der Mitgliederpflichtversammlung der NSDAP-Ortsgruppe Waldbröl im Hotel Althoff überreichte Ortsgruppenleiter Wilhelm Kolb einigen Männern und Frauen der Ortsgruppe wegen ihres besonderen Einsatzes bei der Betreuung fliegergeschädigter Volksgenossen die ihnen vom Führer verliehenen Kriegsverdienstkreuze und Kriegsverdienstmedaillen.
Alsdann wandte sich der Ortsgruppenleiter eine Reihe von Fragen zu, die im Augenblick von besonderer Wichtigkeit sind.
[…]


